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Projektwettbewerb im selektiven Verfahren

Umbau und Erweiterung
Kurtheater Baden
Ausschreibende Stelle / Auftraggeberin
Theaterstiftung der Region Baden-Wettingen, Parkstrasse 20,
Postfach 646, 5401 Baden

Gegenstand der Ausschreibung
Das Kurtheater Baden wurde 1951/52 durch die Architekten
Lisbeth Sachs und Otto Dorer, Baden, erbaut. Aufgrund einer
stark sanierungsbedürftigen Bausubstanz, schlechter bauphysi-kalischer

Verhältnisse, unzeitgemässen Haustechnikinstallati-onen,

zu engen Platzverhältnisse in den Foyers sowie fehlender
Hinterbühne und Betriebsräume soll das Kurtheater umgebaut
und erweitert werden.

Art des Verfahrens
Für den Umbau und die Erweiterung des Kurtheaters Baden wird
ein Projektwettbewerb im selektiven Verfahren Referenzquali-fikation)

durchgeführt. Im Präqualifikationsverfahren werden 6-8
Architekturbüros davon 1-2 Nachwuchsbüros) als federführende
Teammitglieder Generalplaner) für die Teilnahme am Projekt-wettbewerb

selektioniert. Die Vervollständigung der Generalpla-nerteams

mit den notwendigen Fachplanern Subplaner) erfolgt
erst im Rahmen des Projektwettbewerbes. Der Projektwettbe-werb

wird anonym durchgeführt.

Die Auftragsvergabe für die Generalplanerleistungen erfolgt
gestützt auf §12 Abs. 1 lit. A der Interkantonalen Vereinbarung
über das öffentliche Beschaffungswesen IvöB), Art. 7 des
Submissionsdekrets des Kantons Aargau über Projektwett-bewerbe

im selektiven Verfahren sowie die SIA Ordnung 142
für Architektur- und Ingenieurwettbewerbe.

Teilnahmeberechtigt
Die Teilnahme amPräqualifikationsverfahren steht allenArchitek-tinnen

und Architekten mit Wohn- oder Geschäftssitz in der
Schweiz, in der EU oder in einemVertragsstaat des GATT/WTO-Übereinkommens

über das öffentliche Beschaffungswesen offen,
soweit dieser Staat Gegenrecht gewährt.

Für den Projektwettbewerb sind zudemzwingend folgende Spe-zialisten

beizuziehen: Bauingenieur, Fachplaner Haustechnik und
Elektroingenieur.

Termine
Eingabe Bewerbungsunterlagen: bis 15. Juni 2007
Start Projektwettbewerb: 13. August 2007
Eingabe Projektwettbewerb: 16. November 2007

Verfahrenssprache
Deutsch.

Beurteilungskriterien Präqualifikation
Qualität der Referenzobjekte 60%)
Erfahrung / Leistungsfähigkeit des Architekturbüros 30%)
Erfahrung der Schlüsselperson 10%)

Ausschreibungsunterlagen
Die Ausschreibungsunterlagen für die Präqualifikation können
ab dem 15. Mai 2007 online auf folgender Homepage bezogen
werden: http://www.metron.ch/Datentransfer.html.

Rechtsmittelbelehrung
Gegen diese Ausschreibung kann innerhalb von 10 Tagen seit
Publikation beimVerwaltungsgericht des KantonsAargau schrift-lich

Beschwerde erhoben werden. Die Beschwerde ist im Doppel
einzureichen und hat die Begehren sowie deren Begründung mit
Angabe der Beweismittel zu enthalten.
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